
Als Gütesiegel für Ingenieurplanung vertritt die
Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern etwa 1200
Mitglieder. Hoheitliche Aufgaben wie Berufsanerkennung,
Fort- und Weiterbildung oder Auskunftserteilungen werden
vom Berufsstand fachlich selbst übernommen und finanziert. 

GÜTESIEGEL FÜR INGENIEURPLANUNG

Die Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern prüft
Qualifikation und Berufshaftpflicht, stellt die Weiterbildung
sicher und gewährleistet so den Verbraucherschutz. Die
Kammer bietet unter anderem ein eigenes kostenneutrales Aus-
und Fortbildungsprogramm. 
Kurzum: Kammermitglieder sind qualifiziert und tragen somit
das Gütesiegel der Ingenieurplanung. 

Die Ingenieurkammer ist Garant für am Bau beteiligte
Ingenieure, ihren Beruf in Selbstverwaltung ausüben zu
können. Wie der Ausdruck Gütesiegel sagt, sind der
Ingenieurkammer als Körperschaft des öffentlichen Rechts vom
Staat vor allem Aufgaben übertragen worden, um die
Qualität des Ingenieurberufes zu sichern. Sie führt die Listen
der freiwilligen Mitglieder und Pflichtmitglieder. Zu den
Pflichtmitgliedern zählen die bauvorlageberechtigten
Ingenieure, Beratenden Ingenieure und Tragwerksplaner. 

Schwebende Aussichtsplattform Königsstuhl während der Bauarbeiten.
Foto: Ingenieur-Büro Höhne, Bergen   

INTERESSENVERTRETUNG NETZWERKEN UND INFORMIEREN 

Die Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern ist die
Interessenvertretung der Ingenieure gegenüber der Politik. In
Stellungnahmen, Politischen Positionen und dem Austausch mit
Abgeordneten setzt sie sich für die Belange der Ingenieure
ein. 

In enger Zusammenarbeit engagiert sich die Ingenieurkammer
Mecklenburg-Vorpommern mit den Hochschulen für eine
zukunftsorientierte Ausbildung und unterstützt die Studenten
mit Praktikumsbörse, Exkursionen und heißt sie bei ihren
Veranstaltungen willkommen. 

Ein wichtiger Punkt ist die Öffentlichkeitsarbeit für den
vielseitigen Beruf des Ingenieurs. Die Kammer unterstützt:
 

Gemeinsame Netzwerkveranstaltungen
Kontakte zu Schulen
Tag der Technik
Landesbaupreis 

Die Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern ist
einerseits ein Netzwerk von 1200 Mitgliedern, die sich
in Regionalgruppen (Landkreis Rostock mit Rostock,
Nordwestmecklenburg mit Schwerin, Ludwigslust-Parchim,
Mecklenburgische Seenplatte, Vorpommern-Rügen und
Vorpommern-Greifswald) lokal austauschen.

Andererseits steht sie im Dialog mit Berufsverbänden
unseres Berufsstandes sowie mit anderen Landeskammern
und der Bundesingenieurkammer - auch über gemeinsame
Veranstaltungen. 

Regionalgruppenveranstaltungen 
Ingenieurprojekte
Baustellenbesichtigungen
Wettbewerbe/Preisverleihungen
Weiterbildungsveranstaltungen 
Allianz für Nachhaltiges Bauen in M-V
BIM-Cluster M-V 



KONTAKT 

Ingenieurkammer Mecklenburg-Vorpommern 
Alexandrinenstr. 32 
19055 Schwerin 
Tel.: 0385 55836 - 0 
Mail: info@ingenieurkammer-mv.de
www.ingenieurkammer-mv.de

Marketingwirksame Plattform: Die Online-
Ingenieursuche hilft Auftraggebern, das passende
Ingenieurbüro im Netz zu finden 
Die Ingenieurkammer übernimmt die Kosten für eine
rechtliche Erstberatung 
Datenbank mit Weiterbildungsangeboten, eigene
Weiterbildungsangebote zum Selbstkostenpreis 
Praktikantenbörse bringt Büros und Studenten
zusammen 
Eigener Stellenmarkt für Ingenieure in Mecklenburg-
Vorpommern auf der Website
Rahmenvereinbarungen für
Berufshaftpflichtversicherung 
Gruppenvertrag für private Krankenversicherung 
Brancheninformationen im Fachmagazin 

      Deutsches Ingenieurblatt und stets aktuelle
      MITGLIEDER-INFORMATIONEN 

Forderungsmanagement gegenüber säumigen
Auftraggebern 
Angebote zur Mobilität (auf Anfrage) 
Normenportal für Ingenieure

UNSER SERVICE FÜR MITGLIEDER

IHR PARTNER
FÜR DEN
BERUF

VERSORGUNGSWERK

Die Ingenieurversorgung Mecklenburg-Vorpommern ist
das berufsständische Versorgungswerk der Ingenieure
Mecklenburg-Vorpommerns, der angeschlossenen
Kammer der Freien Hansestadt Bremen und der
Ingenieurkammer Sachsen-Anhalt. Als selbstverwaltete
Einrichtung der Kammer hat sie die Aufgabe, ihren
Teilnehmern Kraft Gesetzes eine ausgewogene Alters-,
Berufsunfähigkeits- und Hinterbliebenenversorgung zu
sichern. Pflichtmitglieder sind somit nicht gesetzlich
rentenversichert, sondern profitieren von einer Umlage-
und Kapitalgedeckten Rentenversicherung ihres
Versorgungswerkes.

DIE KAMMER SIND SIE! 

Das höchste Organ der Ingenieurkammer M-V ist die
Vertreterversammlung, die jeweils für 5 Jahre von den
Mitgliedern gewählt wird. Sie beschließt über alle
grundsätzlichen Angelegenheiten. Unter anderem wählen die
Mitglieder der Vertreterversammlung den Vorstand, bestehend
aus Präsident, zwei Vizepräsidenten und fünf Beisitzern. Der
Vorstand führt die Geschäfte der Kammer und vertritt sie nach
außen. 

Die fachliche Arbeit wird in ehrenamtlichen Ausschüssen
geleistet, die durch das Ehrenamt der jeweiligen Mitglieder
getragen werden. Drei Pflichtausschüsse agieren auf
Grundlage des Architekten- und Ingenieurgesetzes
Mecklenburg-Vorpommern: Es sind der Eintragungsausschuss,
Ehrenausschuss und Schlichtungsausschuss.  

NUR WER MITMACHT, KANN WAS
VERÄNDERN!

WERDEN SIE MITGLIED.

WIR SIND NUR EINEN ANRUF 
WEIT ENTFERNT.

www.ingenieurkammer-mv.de


